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Telefonverzeichnis des Marktes OberkotzauTelefonverzeichnis des Marktes Oberkotzau

Notruf-Nummern
Polizei .............................................................................  110
Feuerwehr .......................................................................  112
Rettungsdienst/Notarzt ...................................................  112
Bereitschaftsdienst der Ärzte ...................................  116117
(ohne Vorwahl, gebührenfrei)
Giftnotruf ..............................................................  089-19240

Notdienste
Wasserversorgung ......................................  09283-8612243
Stromversorgung..........................................  0941-28003366
Gasversorgung ............................................  0941-28003355

Apotheken-Notdienste
mit dem Handy: 22833
aus dem Festnetz: 0800 00 22833

Wichtige Rufnummern
Bauhof Oberkotzau .................................................  941-37
bauhof@oberkotzau.de
Bücherei ..................................................................  973695
Karina Albert
Marktplatz 6
Öffnungszeiten:
Montag  ....................................................  15:30 - 17:00 Uhr
und Donnerstag ......................................... 17:00 - 18:30 Uhr

Freibad Oberkotzau ................................................  973694
Schlossparkstr. 2
freibad.oberkotzau@suedwasser.com

Grund- und Mittelschule Oberkotzau ................. 48686-0
Schulstr. 3
verwaltung@schule-oberkotzau.de

Jugendtreff Oberkotzau .........................................  941-50
Bahnhofstr. 2
Dipl. Sozialpädagoge Peter Braun
braun.peter@oberkotzau.de
Heike Grießhammer..................................................... 941-51
griesshammer.heike@oberkotzau.de

Kindergarten „Jutta-Gottlieb-Haus“ .........................  8267
Kinderkrippe „Jutta-Gottlieb-Haus“ ...................  9649584
Leiterin Michelle Bayreuther
Beethovenstr. 10
kindergarten@jutta-gottlieb-haus.de
kinderkrippe@jutta-gottlieb-haus.de

Kinderhort „Jutta-Gottlieb-Haus“........................ 48686-50
Leiterin Melissa Neudert
Schulstr. 3
kinderhort@jutta-gottlieb-haus.de

Archiv Oberkotzau .................................................... 941-19
mit Digitaler Datensammlung
Günter Tauwaldt
tauwaldt.guenter@oberkotzau.de
Seniorenbeirat
Vorsitzender: Friedrich Geerling ���������������������09286 203376
Stv. Vorsitzende: Christine Schmalfuß............. 09286/215053
E-Mail: seniorenbeirat@markt-oberkotzau.de
Seniorenbeauftragter
Markus Retsch
markus.retsch@markt-oberkotzau.de

Jugendreferent
Patrick Wohlleben�����������������������������������  Tel. 09281-8603180 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ........................ 08:00 bis 12:00 Uhr
zusätzlich Montag: ................................. 14:00 bis 16:30 Uhr
zusätzlich Donnerstag: .......................... 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag................................................................ geschlossen

Anschrift: 		 Markt Oberkotzau, Am Rathaus 2,
	 95145 Oberkotzau
Telefonvermittlung:........................................... 09286 – 9410
Telefax: .......................................................... 09286 – 94113
E-Mail: .............................................rathaus@oberkotzau.de
Telefonverzeichnis
Name 	  Zimmer 	  Durchwahl
Breuer, Stefan 	 205 	  941-10
Erster Bürgermeister
breuer.stefan@oberkotzau.de
Ahnert, Mike	  302 	  941-32
Bauamt
ahnert.mike@oberkotzau.de
Albert, Karina	 102	  941-26
Bauamt
albert.karina@oberkotzau.de
Albert, Kilian	 302	 941-31
Bauamt
albert.kilian@oberkotzau.de
Burkel, Nadine	  202 	  941-41
Personalamt, Förderung BayKiBiG, Bauamt
burkel.nadine@oberkotzau.de
Dreßel, Benjamin 	 105 	 941-22
Friedhofsverwaltung, Ordnungsamt, Gewerbeamt, Vermietungen
dressel.benjamin@oberkotzau.de
Geißler, Tanja 	 209 	  941-18
Verbrauchsgebühren
geissler.tanja@oberkotzau.de
Graf, Gabriele 	 208 	  941-12
Kämmerei
graf.gabriele@oberkotzau.de
Hofmann, Julia 	 102 	 941-26
Bauamt
hofmann.julia@oberkotzau.de
Hopperdietzel, Andreas 	 105 	  941-21
Standesamt, Ordnungsamt
hopperdietzel.andreas@oberkotzau.de
Karl, Carmen 	 208 	  941-15
Steueramt
karl.carmen@oberkotzau.de
Kätzel, Rainer	 104	  941-27
Breitbandausbau
kaetzel.rainer@oberkotzau.de
Maier, Helena	 202	  941-23
Kämmerei
maier.helena@oberkotzau.de
Oltsch, Sabine	 205	  941-19
Kulturamt, Tourismus, Volkshochschule 
oltsch.sabine@oberkotzau.de
Raithel, Karin 	 209	  941-17 
Kasse, Vollstreckung
raithel.karin@oberkotzau.de
Röder, Katja 	 206	 941-14
Geschäftsleitung, Hauptamt
roeder.katja@oberkotzau.de 
Schertel, Lara 	 101	 941-20
Einwohnermeldeamt, Standesamt
schertel.lara@oberkotzau.de Zimmer
Verkehrsüberwachung	 208 	 941-28
Verkehrsüberwachung
kvue@oberkotzau.de
Walter, Lena	 102	 941-24   
Bauamt
walter.lena@oberkotzau.de
Wörner, Claudia	  205 	  941-10
Vorzimmer, Anmeldungen Volkshochschule
woerner.claudia@oberkotzau.de

Redaktionsschluss
Abgabeschluss für die nächste Ausgabe ist am

Mittwoch, den 18. März 2026.
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am

Freitag, den 27. März 2026.
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Hinweise auf 
Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungsbekanntmachungen

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am Montag, den 9. März 2025 um 17:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung des neu gewählten stellvertretenden 

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Fattigau 
nach Art. 8 Abs. 4 und 5 des Bayer. Feuerwehr-
gesetzes

2. Einrichtung einer Ersthelfergruppe in Oberkotzau 
(Helfer vor Ort)

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
am Dienstag, den 10. März 2026 um 17:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:
1. Bauanträge (vorsorglich)
2. Bekanntgabe von Auftragsvergaben

Rentensprechtage
Die Marktgemeinde Oberkotzau bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern, Herrn André Zeitler, 
einen Service in allen Fragen rund um die Rente an.
Ehrenamtliche Versichertenberater sind selbst Mitglieder 
der Rentenversicherung, kennen die Probleme der Ver-
sicherten genau und werden für die Beantwortung aller 
Fragen von der Deutschen Rentenversicherung regel-
mäßig geschult.
Herr André Zeitler steht Ihnen mit seinem Wissen im 
Rahmen von monatlichen Sprechstunden im Rathaus 
Oberkotzau für Fragen in Rentenangelegenheiten zur 
Verfügung.
Terminvereinbarungen bitte über Herrn Hopperdietzel 
im Rathaus, Tel. Nr. 09286 941-21 oder hopperdietzel.
andreas@oberkotzau.de.	  

Einladung zur Jagdversammlung
Die Angliederungsjagdgenossenschaft Autengrün 
hält am Freitag den 6. März 2026 um 20 Uhr in der 
Gaststätte Schnabel in Autengrün die turnusmäßige 
Jagdversammlung mit Neuwahlen ab.
Tagesordnung:
1. Rückblick auf die vergangenen 5 Jahre
2. Kassenbericht, Entlastung von Kassier und Vor-

standschaft
3. Neuwahlen
4. Besprechung der veränderten Jagdsituation ab 

1.4.2027
5. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Es ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen!
gez. Thomas Groh, Jagdvorsteher

Aus dem Rathaus

Start der Bauarbeiten  
zum Glasfaserausbau ab 02.03.2026
Sofern es die Witterung zulässt, beginnen am 02. März 
2026 die Bauarbeiten für den Glasfaserausbau in Ober-
kotzau.
Übersicht der betroffenen Straßen:
02.03.2026 – 17.04.2026
Konradsreuther Straße, Westendstraße, Porschnitzweg, 
Autengrüner Straße, Wartstraße, Goethestraße, Sudeten-
straße, Hofer Straße, Ostpreußenstraße, Schaumberg, 
Am Schützenplatz, Eppenreuther Weg, Lorenz-Summa-
Straße, Birkenweg, Pommernstraße, Heinrich-von-Kleist-
Straße, Schwarzenbacher Straße, Schützenstraße
17.04.2026 – 31.05.2026
Robert-Bosch-Straße, Lilienthalstraße, Lindberghstraße, 
Wernher-von-Braun-Straße, Zeppelinstraße, Hermann-
Oberth-Straße, Schwarzenbacher Straße
Fattigau: Hauptstraße, Alter Bierweg, Fletschenreuther 
Straße, Am Anger, Heidberg
Die Arbeiten erfolgen abschnittsweise und können 
zeitweise zu Verkehrsbeeinträchtigungen führen. Wir 
bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner sowie Ver-
kehrsteilnehmenden um Verständnis für mögliche Ein-
schränkungen.
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Liebe Wahlberechtigte, 
 
am 08.03.2026 findet die Kommunalwahl statt. 
 
Bis zum 12.02.2026 hat jeder Wahlberechtigte seine Wahlbenachrichtigung erhalten. Wenn Sie diese 
nicht erhalten haben, kann es sein, dass Ihre Post nicht angekommen ist. Rückläufer liegen im 
Rathaus/Einwohnermeldeamt und können jederzeit persönlich abgeholt werden. 
 
Briefwahlunterlagen können noch bis zum 06.03.2026 beantragt werden. Da jedoch die Postlaufzeiten 
eine Versendung nicht mehr sinnvoll zulassen, bitten wir den Antrag im Rathaus abzugeben und die 
Briefwahlunterlagen gleich mitzunehmen. Sollten Sie einen Vertreter schicken, vergessen Sie bitte nicht 
die entsprechende Vollmacht auszufüllen und zu unterschreiben. 
Bitte werfen Sie die ausgefüllten und korrekt verpackten Briefwahlunterlagen dann in den Briefkasten am 
Rathaus um zu vermeiden, dass diese zu lange mit der Post unterwegs sind und ggf. nicht mehr rechtzeitig 
am Wahltag ankommen. 
 
4 Stimmzettel in den weißen  und mit dem  in den roten 
 Stimmzettelumschlag ausgefüllten Wahlbriefumschlag 
 (bitte verschließen!) Wahlschein 

    
 
Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung finden Sie Ihren Wahlbezirk. Wahlbezirk 1 befindet sich im Erdgeschoss 
des Rathauses. Wahlbezirk 2 befindet sich im Erdgeschoss der Schule (Eingang vom 
Saaletalhallenparkplatz). Der Wahlbezirk 3 befindet sich im Untergeschoss in der Pausenhalle der Schule 
(Eingang Pausenhof).  
Fertig verpackte Briefwahlunterlagen bitten wir am Wahltag im Rathaus abzugeben bzw. dem 
zugehörigen Briefkasten einzuwerfen. 
 
Vielen Dank. 
Ihre Wahlleitung 



Oberkotzau	 - 5 -	 Nr. 2

 
 
 
 
 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung als

 für unseren Kinderhort Jutta-Gottlieb-Haus 
 zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder wahlweise zum 01. September 2026 
 in Teilzeit mit 30,00 h / Woche  

Mitarbeit im Gruppendienst mit Kindern ab Eintritt in die 
Grundschule bis zur 4. Klasse 
(Beteiligung an der) Planung, Vorbereitung und Durchfüh-
rung eines gezielten und altersgerechten Bildungs-, Erzie-
hungs- und Betreuungsangebotes  
(Unterstützung bei der) Förderung der Selbständigkeit 
und Eigeninitiative der Kinder  
Organisation eines kontinuierlichen Tagesablaufs 
Pflege der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit den 
Eltern  
Mitarbeit bei der Entwicklungsdokumentation 

abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfter Kin-
derpfleger (m/w/d) bzw. als staatlich anerkannter Erzieher 
(m/w/d) oder vergleichbare Abschlüsse  
Lern- und Kooperationsbereitschaft, Kreativität 
Reflexions- und Teamfähigkeit 
Freude am Umgang mit Kindern, Eltern und Kollegen/-in-
nen 

 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 27.03.2026 an den 
h -Mail an burkel.nadine@oberkotzau.de.  

Für erste fachliche Fragen steht Ihnen Frau Neudert gerne unter 09286/48686-50 oder per E-Mail 
an neudert.melissa@oberkotzau.de zur Verfügung. 

 30 Urlaubstage und 1 freier 
Tag am Geburtstag 

 Arbeitsbefreiung am 24. und 
31. Dezember 

 2 Regenerationstage und op-
tional durch Umwandlung ei-
ner Zulage 2 weitere freie 
Tage  

 jährliche Sonderzahlung, leis-
tungsorientierte Bezahlung 
und betriebliche Zusatzver-
sorgung  

 Fahrradleasing 

 qualifizierte Einarbeitung 

 fachliche und persönliche 
Entwicklungs- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten 

 vielseitige und abwechslungs-
reiche Tätigkeit, die Freiraum 
für eigene Ideen bietet 
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Eine Vollsperrung wird lediglich zu zwei Zeitpunkten not-
wendig sein:
•	 11. März 2026: Vollsperrung für einen Tag zum Ein-

heben des Bauwerkes
•	 Zweite Vollsperrung: Für den Anschluss an das 

Wasserversorgungsnetz erforderlich; der genaue 
Termin steht derzeit noch nicht fest. Sobald dieser 
bekannt ist, erfolgt eine gesonderte Information.

Im Zuge der zweiten Vollsperrung wird der Markt Ober-
kotzau auf Höhe der Konradsreuther Straße 71 zusätz-
lich einen Teilbereich des Kanals erneuern. Eine weitere 
separate Sperrung ist hierfür nicht erforderlich. Not-
wendige Umleitungen werden ausgeschildert.

Beginn Ausbau Flüsseradweg 
in Oberkotzau

Mit notwendigen Baumpflege- und vereinzelt Fäll-
maßnahmen haben die Bautätigkeiten zum Ausbau 
des Flüsseradweges in Oberkotzau im Bereich vom 
Schwarzen Weg in Richtung Döhlau begonnen. Weitere 
vorbereitende Maßnahmen sind punktuelle Unter-
suchungen der Beschaffenheit des vorhandenen Wege-
materials.
Für diese Maßnahmen kommt es zeitweise zur Sperrung 
des Bauabschnittes. Für den eigentlichen Ausbau wird 
der Teilabschnitt des Weges komplett für Fußgänger und 
Radfahrer gesperrt sein. Für diesen Zeitraum wird eine 
Umleitungsstrecke eingerichtet.
Wir bitten um entsprechende Beachtung und bedanken 
uns bereits jetzt für Ihre Geduld und Ihr Verständnis.

Information über das FFH-Lebensraum-
typenmonitoring von 2026 bis 2028
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) ver-
pflichtet die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, 
den Erhaltungszustand der besonders schutzwürdigen 
Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten (nach Anhang 
I bzw. II und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem 
Interesse zu überwachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 der 
FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre einen 
Bericht, der die wichtigsten Ergebnisse dieses Monitorings 
integriert. Die Europäische Kommission bewertet auf der 
Grundlage dieser Berichte die Fortschritte bei der Ver-
wirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.
Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den 
Erhaltungszustand der Lebensräume, Tier- und Pflanzen-
arten in Deutschland über ein Stichprobenverfahren 
zu ermitteln und zu dokumentieren. Das Monitoring der 
Lebensraumtypen erfolgt in Bayern an festen Stich-
probenflächen, die jetzt turnusmäßig wieder untersucht 
werden müssen. Die Probeflächen können sowohl inner-
halb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.
In unserem Gemeindegebiet befindet sich mindestens 
eine Probefläche eines oder mehrerer Lebensraumtypen. 
Diese Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen 
Landesamtes für Umwelt (LfU Bayern) von April 2026 
bis Oktober 2028 begangen und bewertet werden. Eine 
genaue Terminierung des Begangs ist aus arbeits- und 
wettertechnischen Gründen vorab nicht möglich. Die 
Untersuchungen haben keinerlei Konsequenzen für die 
Grundeigentümer und Nutzungsberechtigten und führen 
auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke.
Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und 
Arten des Offenlands ist das LfU Bayern. Für Wald-
Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bayerische 
Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft (LWF Bayern) 
zuständig. Für weitere Auskünfte steht Ihnen die untere 
Naturschutzbehörde beim Landratsamt Hof zur Ver-
fügung.

Verkehrseinschränkungen und 
Vollsperrung in der Konradsreuther Straße

In einem Teilbereich der Konradsreuther Straße auf Höhe 
der Hausnummern 58/59 kommt es aufgrund einer Bau-
maßnahme zur Wasserversorgung im Zeitraum von 
Ende Februar bis Ende Juni 2026 zu Einschränkungen 
für den Durchgangsverkehr. Für die Errichtung eines 
Druckminderschachtbauwerkes und den Anschluss 
an das Wasserversorgungsnetz wird die Straße für den 
gesamten Zeitraum halbseitig und kurzzeitig auch voll 
gesperrt sein.
Ablauf der Maßnahme:
Grundsätzlich erfolgen die Arbeiten unter halbseitiger 
Sperrung, sodass eine Durchfahrt weiterhin möglich 
bleibt und die Anlieger ihre Grundstücke erreichen 
können.
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Berufsbedingt ist sie mit ihrem Mann viel herum-
gekommen, seit dem Jahr 2000 sind sie in Oberkotzau 
ansässig und fühlen sich hier auch sichtlich wohl. Bis 
zuletzt haben beide auch noch einen eigenen Garten 
bewirtschaftet. Erster Bürgermeister Stefan Breuer über-
brachte die Glückwünsche des Marktes Oberkotzau und 
des Landkreises Hof. Das Bild zeigt Ursula Milbrandt mit 
ihrem Mann Bernd, mit dem sie seit über 50 Jahren ver-
heiratet ist. Wir wünschen alles erdenklich Gute, Gesund-
heit und Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Diamantene Hochzeit der Familie Klos

Am 19. Februar 2026 durften Karin und Gerhard Klos 
im Kreise ihrer Familie, Nachbarn und Freunden ihren 
60. Hochzeitstag feiern. Die Diamantene Hochzeit ist 
ein bedeutendes Jubiläum und steht für Liebe, Stärke 
und Beständigkeit der Beziehung. Karin wurde in Naila 
geboren, Gerhard in Groß-Waltersdorf, beide leben jedoch 
schon seit knapp 60 Jahren in Oberkotzau und sind aus 
unserer Heimatgemeinde kaum mehr wegzudenken. So ist 
Karin seit jeher eine treue Unterstützerin des ATSV Ober-
kotzau und in der Gymnastikabteilung aktiv. Erster Bürger-
meister Stefan Breuer überbrachte mit Freude die Glück-
wünsche des Marktes Oberkotzau und des Landkreises 
Hof zu diesem Jubiläum. Wir wünschen dem Paar alles 
erdenklich Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Ein herzliches Willkommen!

Wir freuen uns sehr, dass wir Frau Alisa Knüppel als 
staatlich anerkannte Erzieherin gewinnen konnten. Nach 
ihrem Berufspraktikum im Montessori-Kinderhaus der 
Lebenshilfe war sie in dieser Einrichtung sechs Jahre als 
Erzieherin im Gruppendienst in der integrativen Kinder-
gartengruppe tätig. Frau Knüppel liegt es besonders 
am Herzen, Kinder in ihrer Entwicklung mit Ruhe, Klar-
heit und Respekt zu begleiten und deren selbstständiges 
Lernen zu fördern. Das absolvierte Montessori-Diplom 
unterstreicht diesen Aspekt. Zuletzt war sie in der 
ambulanten Jugendhilfe beschäftigt. Seit 01.02.2026 
ist Frau Knüppel als Gruppenleitung in unserer Bären-
gruppe des Kindergartens tatkräftig im Einsatz.
Wir wünschen Frau Knüppel einen guten Start, viel 
Freude und alles erdenklich Gute bei ihrer Tätigkeit.

80. Geburtstag von Ursula Milbrandt

Am 17. Februar 2026 durfte Ursula Milbrandt im Kreise 
ihrer Familie und mit zahlreichen Gästen aus der Heimat 
ihren 80. Geburtstag feiern. Ursula Milbrandt wurde am 
17. Februar 1946 in Querfurt, Kreis Merseburg-Querfurt 
geboren. 
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weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.



Oberkotzau	 - 8 -	 Nr. 2

Öffnungszeiten:
Montag: 15:30 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag: 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Adresse: Am Marktplatz 6, 95145 Oberkotzau
Telefon: 09286/973695

Der Bürgermeister informiert

Oberfränkische Staatssekretärin Dr. Silke 
Launert, MdB, zu Besuch in Oberkotzau

Pressemitteilung
Oberfränkische Staatssekretärin Dr. Silke Launert, 
MdB, zu Besuch in Oberkotzau
Bayreuth, den 11.02.2026
Oberkotzau. Bei ihrem Besuch in Oberkotzau konnte 
sich Dr. Silke Launert selbst ein Bild vom neuen Hort in 
Oberkotzau machen und zeigte sich sehr beeindruckt 
von der Einrichtung sowie vom Engagement des Bürger-
meisters Stefan Breuer. Im Anschluss sprach sie auch 
über bundespolitische Themen.

Gemeinsam mit Bürgermeister Stefan Breuer hat Dr. Silke 
Launert jüngst den neuen Hort in Oberkotzau besucht. 
Dieser schließt den Komplex aus Schule und Kinder-
garten als Gesamtkonzept sehr gut ab. „Ein so schöner 
und pädagogisch durchdachter Hort kann als Vorbild 
für alle dienen“, so Launert. Kinderbetreuung am Nach-
mittag sei nicht nur in vielen Bereichen eine essenzielle 
Ergänzung des Schulalltags, sondern auch für viele 
Kinder ein sicherer Anlaufpunkt und zudem essenziell 
für arbeitende Eltern. Oberkotzau demonstriere hier 
eindrucksvoll, wie die vorgegebenen Maßgaben – 
etwa Betreuungsschlüssel oder Ausstattung – durch 
besonderes Engagement und Eigenmittel noch über-
troffen werden können. Hier hätten die Kinder nun eine 
besonders schöne, pädagogisch gut durchdachte und 
qualitativ hochwertige Betreuungsmöglichkeit. Dies gehe 
nicht zuletzt auf das große Engagement von Bürger-
meister Stefan Breuer zurück, der sich für diesen Hort 
in besonderem Maße starkgemacht habe. Einrichtungen 
wie diese sollten in ganz Oberfranken Nachahmung 
finden.

Neue Bücher in der Bücherei
Sämtliche Bücher, Zeitschriften, DVDs und CDs können 
Sie in unserer Bücherei kostenlos ausleihen (Einmalige 
Anmeldegebühr 5,00 Euro).

Kinderbuch (Minecraft-Comic): 
Tagebuch eines Kriegers

Kriminalroman: Fleix Blom. Der 
Häftling von Moabit (von Alex 
Beer)

Thriller: Die Therapie (von 
Sebastian Fitzek)

Roman: Stay away from Gret-
chen – ein unmögliche Liebe (von 
Susanne Abel)

Roman: Reminders of him – 
Für immer ein Teil von dir (von 
Colleen Hoover)

Mehr Infos zu den Büchern unter:
https://oberkotzau.de/leben/buecherei/

https://oberkotzau.de/leben/buecherei/
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ab 2028/29 für die Klassen 1 bis 3 und ab 2029/30 für 
alle Grundschulklassen. Der Anspruch umfasst acht 
Stunden täglich an fünf Werktagen einschließlich Unter-
richtszeit und Ferien. In der Planungsphase des Hort-
neubaus lag die Betreuungsquote bayerischer Grund-
schüler bei 56 %. Nach einer Schätzung des Bayer. 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 
steigt die Betreuungsquote sukzessiv auf 80 %. Der 
Markt Oberkotzau hat hierauf zukunftsweisend seine 
Planungen ausgerichtet und ist wohl eine der wenigen 
Kommunen, die den stufenweisen Rechtsanspruch jetzt 
schon vollumfänglich und in höchster Qualität abdecken 
kann. Aktuell werden im Hort rund 60 Kinder betreut. 
Leerstehende Räume gibt es übrigens nicht, die Fach-
räume „Werken und Forschen“, „Kunst und Kreativität“, 
„Spiel und Spaß“, „Entspannen und Träumen“ und das 
„grüne Klassenzimmer“ sowie die großzügige Außen-
anlage von den Kindern mit Begeisterung angenommen. 
Übrigens – durch die Ausrichtung als bilinguale Grund-
schule ab dem nächsten Schuljahr ist es auch denkbar, 
dass auswärtige Kinder aus unserem Schulverbund und 
darüber hinaus unsere Grundschule und den Kinderhort 
besuchen.

Aus dem Marktgemeinderat  
und seinen Ausschüssen

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
in dieser Ausgabe darf 
ich Sie wieder über einige 
aktuelle Themen bzw. über 
Beschlüsse aus unseren 
Gremien informieren.

Kommunale Wärmeplanung
In der Sitzung unseres Bau- und Umweltausschusses 
vom 10. Februar stand die Abschlusspräsentation zur 
Kommunalen Wärmeplanung auf der Tagesordnung. 
Die Wärmeplanung wurde in einem Zeitraum von 13 
Monaten gemeinsam mit der Bayernwerk Netz GmbH 
und dem Institut für nachhaltige Energieversorgung 
GmbH erarbeitet. Hierzu fanden eine Auftaktver-
anstaltung, 21 Jour-Fixe-Termine, ein Akteurstreffen, 2 
Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses und eine 
Bürgerinformationsveranstaltung statt. Die Planung 
zeigt den Wärmebedarf und das Potential an erneuer-
baren Energien auf und soll die Entwicklung nachhaltiger 
Wärmestrategien ermöglichen.
Nach Fertigstellung des Abschlussberichts wird der 
Wärmeplan voraussichtlich im März für 30 Tage im Rat-
haus ausgelegt und auf unser Homepage veröffentlicht. 
Innerhalb dieser Frist können Stellungnahmen aus der 
Bevölkerung abgegeben werden. Der fertige Wärmeplan 
wird dann dem zuständigen gemeindlichen Gremium 
gem. § 23 Abs. 3 des Wärmeplanungsgesetzes zur 
abschließenden Beschlussfassung vorgelegt.
Ärztehaus Oberkotzau – aktueller Sachstand
Unser Marktgemeinderat hat die Zusammenarbeit mit 
dem bisherigen Planer Ende des letzten Jahres auf-
gekündigt und sich neu orientiert. Mittlerweile wurden 
neue Entwürfe gefertigt und priorisiert. Unser Ansatz legt 
den Fokus auf barrierefreie Arztpraxen, ergänzt durch 
eine Praxis für Physiotherapie o.ä. und ggf. auch einem 
kleinen Café mit einer ausreichenden Anzahl von Park-
plätzen vor Ort. 

Nachdem sich Dr. Silke Launert in Anwesenheit von 
Landrat Oliver Bär im Anschluss an die Besichtigung 
in das Goldene Buch des Marktes Oberkotzau ein-
tragen durfte, gab es noch eine Diskussion im Zuge 
der anstehenden Wahlen in diesem Jahr. Angesichts 
des wachsenden Zukunftspessimismus, der sich in der 
Gesellschaft zusammen mit einem Vertrauensverlust 
in die Politik ausbreite, sei Dr. Launert besonders froh 
über solch tolle Einrichtungen, da diese das Leben der 
Familien in der Region nachhaltig verbessern könnten. 
Dies mache Hoffnung, dass politische Wege zwar 
oftmals steinig seien, aber am Ende doch mit Erfolg 
belohnt würden. Zudem konnte die Bayreuther Bundes-
tagsabgeordnete, die seit Mai vergangenen Jahres 
Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium 
für Forschung, Technologie und Raumfahrt ist, von der 
Arbeit der Bundesregierung berichten. Launert schloss 
ihren Exkurs in die Bundespolitik mit einigen Aus-
führungen zur Hightech-Agenda. Die Forschung von 
heute müsse der technologische Vorsprung von morgen 
sein. Deutschland brauche einen Wandel hin zu mehr 
Innovation sowie zu forschendem, neugierigerem und 
mutigerem Denken. Der Einblick in den Raum „Werken 
und Forschen“ im Hort habe sie daran erinnert, dass 
wissenschaftliches Interesse, forschende Neugier und 
die Freude am Tüfteln und Erfinden nicht erst an der 
Universität oder in der Ausbildung beginnen, sondern 
bereits in der frühesten Kindheit gezielt gefördert werden 
sollten. Sie sei überzeugt, dass eines Tages große 
Köpfe auf diese kleine Werkstatt im Hort als prägenden 
Ort zurückblicken könnten. Genau so würden auch in 
Zukunft die besten Köpfe unter anderem aus Ober-
franken kommen.
Exkurs: Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung 
und warum wurde der Kommunale Kinderhort eigent-
lich für 5 Gruppen geplant und gebaut?
Der Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung tritt ab 
1. August 2026 stufenweise in Kraft. Zunächst gilt er 
für die 1. Klasse, ab 2027/28 für die Klassen 1 und 2, 
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installieren. Die Kosten der Maßnahme trägt der Freistaat 
Bayern. Über die Verbesserung der Verkehrssicherheit 
für unser Kinder und sehbehinderte Menschen freuen 
wir uns natürlich sehr. Es sei ausdrücklich noch einmal 
darauf hingewiesen, dass mit dem erhöhten Verkehr nur 
zeitweise und ausschließlich während der Bauphase der 
Ortsumfahrung zur Andienung des Baufeldes gerechnet 
wird.
Sanierung der Pfeifersbrücke

Nach entsprechenden Brückenprüfungen hat der 
Markt Oberkotzau an insgesamt 8 Brücken notwendige 
Sanierungsarbeiten auszuführen; die Maßnahmen 
wurden in die Haushalte für die Jahre 2025 und 2026 
eingeplant. Bei der historischen Pfeifersbrücke mussten 
neben dem Instandsetzen des Fahrbahnbelags, Instand-
setzung von Rissen im Natursteinmauerwerk, Instand-
setzung ausgespülter Bereiche Widerlager und Brücken-
pfeiler auch das Brückengeländer erneuert werden. 
Dieses war in mehreren Parametern nicht mehr zulässig 
und entsprach somit nicht mehr der Verkehrssicherheit. 
Im vergangenen Jahr wäre genau hier beinahe auch ein 
schwerer Unfall mit einem Kind passiert. Der Neubau des 
Geländers hat nun – zumindest in den sozialen Netzen 
– für Aufregung gesorgt und auch einige Gemeinderäte 
zeigten sich erstaunt. Hier zu darf ich folgendes aus-
führen: Der zuständige Bau- und Umweltausschuss hat in 
seiner Sitzung vom 15.10.2024 ein Ingenieurbüro mit der 
Planung beauftragt und in der Sitzung vom 08.04.2025 
schließlich auch den Auftrag für die Arbeiten vergeben. 
Das beauftragte Ingenieurbüro hat in Zusammen-
arbeit mit unserem technischen Bauamt die Arbeiten 
und vor allem auch die Erneuerung des Geländers mit 
der unteren Denkmalschutzbehörde abgestimmt. Zum 
Geländer wurden drei verschiedene Varianten erarbeitet. 
In seinem Bescheid vom 01.09.2025 legt die Denkmal-
schutzbehörde die jetzt ausgeführte Variante als ein-
zig denkmalverträgliche Variante fest. Insofern gab es 
für den Markt Oberkotzau auch keinen Entscheidungs-
spielraum mehr. Der Bau- und Umweltausschuss wurde 
hierüber informiert, eine genaue Erläuterung erfolgte aus 
den vorgenannten Gründen jedoch nicht mehr. Mittler-
weile kann ich berichten, dass ich aus der Bevölkerung 
zu dem für Fußgänger und nun auch für Radfahrer ver-
kehrssicherem Geländer nur positive Rückmeldungen 
erhalte.
Für Fragen stehe ich wie immer sehr gerne zur Ver-
fügung und verbleibe
mit herzlichen Grüßen
Ihr
Stefan Breuer
Erster Bürgermeister

Eine Planvariante darf ich anbei vorstellen. Diese gilt es 
nun mit potentiellen Interessenten zu besprechen und 
detailgerecht zu planen.
Zu den notwendigen Vorarbeiten wurde mittlerweile ein 
großer Mischwasserkanal im Inlinerverfahren saniert. Die 
noch notwendigen Sanierungsarbeiten bzw. Verlegung 
von Kanälen wird im Laufe des Jahres mit erfolgen. Wir 
hoffen sehr, dass uns dieses Projekt gelingt und wir die 
ärztliche Versorgung in unserer Heimatgemeinde nicht 
nur sicherstellen, sondern sogar verbessern können.

Neubau einer Fußgängersignalanlage an der Schul-
straße an der Grund- und Mittelschule

Während der Bauzeit für den Bau der Ortsumfahrung 
Fattigau – Oberkotzau ist nach Angabe des Staatlichen 
Bauamtes in der Schulstraße mit entsprechendem 
Baustellenverkehr zu rechnen. Dies gilt insbesondere 
während der Betonage der großen Brückenbauwerke. 
Zwar ist die Schulstraße für den Verkehr ausreichend 
dimensioniert, jedoch sind sich alle Beteiligten (Markt 
Oberkotzau, Landkreis Hof, Freistaat Bayern) darüber 
einig, dass die Schulwegsicherheit mit der Installation 
einer Bedarfsampel wesentlich verbessert werden kann.
Eine bauzeitliche Ampel wird in der Regel luftverkabelt 
und nach der Baumaßnahme rückgebaut. Auf Grund der 
längeren Standzeit wohl über 2027 hinaus wurde ent-
schieden, eine dauerhafte Anlage mit taktilen Leitein-
richtungen für sehbehinderte und blinde Menschen zu 



Oberkotzau	 - 11 -	 Nr. 2

Jugendarbeit/Jugendparlament

Das Jugend-Kunst-Mobil ist wieder da!

27. Februar:
Kreative Bilder mit Knöpfen auf Pappe. Wir gestalten 
phantasievolle bunte Werke aus Knöpfen, Wolle etc. und 
vollenden diese mit Acrylfarbe.

27. März:
Die bereits begonnene 
Holzskulptur am Jugendtreff 
in Oberkotzau wird nach 
Euren Vorstellungen ver-
größert, erweitert, ergänzt. 
Mit Sägen, Hämmern, 
Raspeln, Akkuschraubern 
arbeitet ihr an dem Holz-
projekt. Im Anschluss wird 
die Skulptur farbig bemalt.

Mit Kerstin Weiß in den Kongo!

Hallo an alle Afrika-
interessierten! Habt ihr Lust 
etwas über das Leben im 
Dschungel Afrikas zu 
erfahren? Kommt mit auf 
eine Reise in den Kongo! 
Mit Bildern und Berichten 
über die Menschen im 
innersten Herzen Afrikas. 
Wir freuen uns auf euch!
Das Begegnungscafé 
mit Kerstin Weiß findet 

am Mittwoch, den 4. März ab 14:30 Uhr statt und am 
Donnerstag, den 5. März können Kinder und Jugend-
liche mit ihr zusammen kochen.

Baumpflegemaßnahmen im Gemeindegebiet 
des Marktes Oberkotzau – Für Sicherheit 
und einen gesunden Baumbestand
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Zeitraum ab Oktober letzten Jahres fanden auf 
unserem Gemeindegebiet Baumpflegemaßnahmen statt, 
die planmäßig bis Ende Februar abgeschlossen sein 
sollen.
Grundlage dieser Maßnahmen war eine umfassende 
Baumkontrolle, die in den Sommermonaten durch einen 
zertifizierten Baumgutachter durchgeführt worden ist. 
Dabei wurden Stand- und Bruchsicherheit sowie der all-
gemeine Gesundheitszustand der Bäume fachkundig 
überprüft.
Auf Basis dieser Untersuchung wurden nicht nur einzelne 
notwendige Baumfällungen vorgenommen, sondern 
auch umfangreiche Baumpflege- und Sicherungsmaß-
nahmen umgesetzt. Dazu zählten beispielsweise fach-
gerechte Rückschnitte, die Entfernung von Totholz sowie 
Maßnahmen zur Stabilisierung von Bäumen. Ziel war es, 
gezielte Pflege-, Sicherungs- oder weitere Maßnahmen 
umzusetzen, um auch langfristig einen gesunden und 
sicheren Baumbestand zu gewährleisten.
Die reguläre Fällperiode endet mit Ablauf des Monats 
Februar. Sollten einzelne Arbeiten witterungsbedingt 
oder aus organisatorischen Gründen nicht vollständig 
innerhalb dieses Zeitraums abgeschlossen werden 
können, werden die erforderlichen Maßnahmen in der 
darauffolgenden Zeit selbstverständlich im Einklang mit 
den geltenden Bestimmungen des Naturschutzgesetzes 
fortgeführt. Arbeiten, die gemäß Naturschutzgesetz auch 
außerhalb der Fällperiode zulässig sind – insbesondere 
Maßnahmen zur Gefahrenabwehr und Verkehrs-
sicherung – können bei Bedarf auch weiterhin durch-
geführt werden.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung.
Herzliche Grüße
Stefan Breuer
Erster Bürgermeister

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung
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Begegnungscafé
Vortrag von Rainer Pentner „Zeitreise durch 
Oberkotzau“ (Teil 8)

Die 1990er Jahre in Oberkotzau
Reiner Pentner setzt am Mittwoch, den 25. März um 
14:30 Uhr (Einlass 14:00 Uhr) seine Vortragsreihe zur 
Geschichte von Oberkotzau in Bildern fort. Nach dem 
Bau der Frankenbrücke und der Öffnung der Grenze 
1989 befasst er sich im Begegnungscafé diesmal mit 
den 1990er Jahren. Die beiden Bilder zeigen einen Aus-
schnitt des Plärrers einmal aus den 1980er Jahren und 
einmal aktuell von einer Bilderrally des Jugendtreffs.

Termine
Yoga
jeden Montag um 17:00 Uhr
jeden Freitag um 18:00 Uhr (außer an Feiertagen)
im Jugendtreff/Bürgerhaus
Leitung: Ernst Mittelsdorf

Spielenachmittag
Der nächste Spielenachmittag findet am 05.03.2026 
um 14:30 Uhr im SVO-Heim statt. Es ist jedermann 
willkommen.
Für die Heimfahrt steht wieder der Bürgerbus zur Ver-
fügung.

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!``
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jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 8.00 bis 
12.00 Uhr die Möglichkeit, frische und regionale Produkte 
zu erwerben. Auch in diesem Jahr wird der Bio-Obst- und 
Gemüsehändler Herrmann Reichenberger aus Mittert-
eich wieder Obst, Gemüse, Käse, Eier und Wein anbieten. 
Zudem ist die Fischzucht Röttger dabei mit einer Vielzahl 
an frischem und geräuchertem Fisch sowie Fischspeziali-
täten aller Art. Auch die Gärtnerei Kuhl aus Selb wird, 
sobald es die Witterung zulässt, wieder ein großes Angebot 
an saisonalen Pflanzen auf dem Markt präsentieren.
Nutzen Sie die Gelegenheit, frische Produkte zu erwerben 
und unterstützen Sie unsere regionalen Händler. Die 
Anbieter freuen sich auf zahlreiche Besucher!

Frühlingsmarkt mit Garagenflohmarkt  
und verkaufsoffenem Sonntag –  
jetzt schon vormerken!

Am Sonntag, 19. April 2026, verwandelt sich der Plärrer 
von 13:00 bis 18:00 Uhr wieder in einen Treffpunkt für 
Groß und Klein. Der Oberkotzauer Frühlingsmarkt lädt mit 
kreativen und handgemachten Angeboten, bunten Markt-
ständen, vielen Frühlingsideen sowie leckeren Speisen 
und Getränken zum Verweilen ein. Auch für unsere 
jüngsten Besucher ist einiges geboten: Eine Hüpfburg 
und Ponyreiten sorgen für Spaß und Unterhaltung.
Parallel dazu organisiert die UWO erneut einen Garagen-
flohmarkt – eine ideale Gelegenheit, nach besonderen 
Fundstücken zu stöbern. Darüber hinaus öffnen die 
Geschäfte im Rahmen eines verkaufsoffenen Sonntags ihre 
Türen und laden zum entspannten Einkaufsbummel ein.
Herzliche Einladung – wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher!

Veranstaltungskalender

MÄRZ 2026 
 

   
04.03. 14:30 Uhr Begegnungscafé: Mit Kerstin Weiß in den Kongo!  

Jugendtreff 
   
04.03. 19:00-21:00  Sauschießen der Schützengesellschaft 1864  

Schützenhaus 
   
05.03. 14:30 Uhr Spielenachmittag des Seniorenbeirats 

SVO-Sportheim 
   
05.03. 14:30 Uhr Begegnungscafé: Mit Kerstin Weiß in den Kongo!  

Jugendtreff 
   

   
   

   
  

 
   

  
 

 
   

   
 

   
   

 
   

   
   

    
 

   
   

   
    

 
   

    
 

   
   

Neuaufnahmen in die „Signs of Fame“
Radio- und TV-Legende Fritz Egner

� Foto: Fernweh-Park
Der 1. Star im neuen Jahr 2026 im „Signs of Fame“ des 
Fernweh-Parks ist ein ganz Großer. Es ist der Spezi von 
Thomas Gottschalk und Günter Jauch und er hat die ganz 
großen internationalen Musikstars, Weltstars, im Interview 
vor seinem Mikrofon gehabt: James Brown, Little Richard, 
Diana Ross, Stevie Wonder, Mick Jagger, Madonna, 
ABBA, Harry Belafonte, Rod Stewart, Whitney Houston 
u.v.a.m. Die Rede ist von der Radio- und TV-Legende Fritz 
Egner, bekannt aus dem Fernsehen mit „Dingsda“.
Fernwehpark-Initiator Klaus Beer und seine Filmcrew 
trafen die Musik- und Fernsehikone vor der Lesung 
seiner Autobiografie „Mein Leben zwischen Rhythm & 
Blues“ im Hotel Rheingold in Bayreuth. Dort signierte 
er ein Grußschild für den Fernweh-Park im Markt Ober-
kotzau und drückte seine Hände wie in Hollywood in 
feuchten Ton. In dem sich dann anschließenden Inter-
view stellte ihm Klaus Beer neben der schon berühmten 
„Fernweh-Frage“ nach seinem Lieblingsland in der Welt 
auch einige ganz private Fragen.
Ausführliche Bilderstory und Video: www.fernweh-park.de.

Veranstaltungen

Der Wochenmarkt startet wieder!

Nach der Winterpause findet ab Donnerstag, den 12. März 
der Oberkotzauer Wochenmarkt wieder statt. Am Markt-
platz, rund um den Sautreiberbrunnen, haben die Besucher 

http://www.fernweh-park.de
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Volkshochschule

Kurse der VHS Oberkotzau im März
Karate mit 40 – warum nicht?
Fit und glücklich – Karate stärkt die Gesundheit und 
fördert als ganzheitliche Bewegungsform konditionelle, 
koordinative und kognitive Fähigkeiten. Karate ist eine 
japanische Kampfkunst, die bis ins hohe Alter ausgeübt 
werden kann. Dass Karate auch im Erwachsenenalter 
körperlich fit hält und gleichzeitig Gehirnjogging ist, 
belegt eine Untersuchung der Universität Regensburg. 
Karate ist dynamisch und diszipliniert, kontrolliert und 
voller Energie. Karate ist sanft und kraftvoll zugleich, 
elegant und attraktiv. Fitness und Gesundheit, aber auch 
Selbstbehauptung, Etikette, Tradition und Werte sind 
wichtige Inhalte.
Beginn: Freitag, 27. Februar 2026
Dauer: 10x freitags, 16.00-17.00 Uhr
Ort: Kulturhaus „Altes E-Werk“, Marktplatz 6, Oberkotzau
Leitung: Stefan Breuer
Gebühr: 50,-€
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Getränk

Vortrag „Erben und Vererben“
Über kaum etwas wird so viel gestritten wie über das 
Erbe eines verstorbenen Menschen. Zum einen geht 
es beim Erben nicht selten um viel Geld, zum anderen 
aber um emotionale Verletzungen und Konflikte, die 
beim vordergründigen Streit um das Geld zum Vorschein 
kommen. Die Erfahrung zeigt, dass sich mancher Erb-
streit hätte vermeiden lassen, wenn der Erblasser über 
die rechtlichen Rahmenbedingungen des Erbens und 
Vererbens besser Bescheid gewusst hätte. Die Ver-
anstaltung möchte über häufige Rechtsirrtümer im Erb-
recht aufklären und Wege aufzeigen, Erbstreitigkeiten im 
Vorfeld zu vermeiden.
Termin: Montag, 9. März 2026
Dauer: 18.30-20.00 Uhr
Ort: Kulturhaus „Altes E-Werk“, Marktplatz 6
Referent: Dr. Sebastian Egger, Notar
Gebühr: 5,00 €
Anmeldung erforderlich!
Floristische Osterideen – Kreative Gestecke, Kränze 
und Tischdeko
Ostern steht vor der Tür und damit die perfekte Zeit, 
um Ihr Zuhause frühlingshaft zu gestalten. In diesem 
floristisch-kreativen Kurs fertigen Sie unter fachlicher 
Anleitung verschiedene Ostergestecke, Einpflanzungen, 
dekorative Türkränze oder Tischdeko. Lassen Sie Ihrer 
Kreativität freien Lauf und nehmen Sie die liebevoll 
gestalteten Unikate mit nach Hause – für ein festlich-früh-
lingshaftes Ambiente.
Termin: Mittwoch, 11. März 2026
Dauer: 18.00-19.30 Uhr
Ort: Blumen Heinrich, Hofer Straße 30, Oberkotzau
Referentin: Anne Hohberger
Gebühr: 8,00 € zzgl. Materialkosten in Höhe von 15,00 – 
30,00 €
Die Materialkosten werden direkt an die Kursleiterin bezahlt.
Bitte mitbringen: Gartenschere, Handschuhe, Heiß-
klebepistole (wenn vorhanden) und evtl. eigene Deko-
Materialien (wenn gewünscht).

  
 

   
   

 
   

    
 

   
   

 
   

   
 

   
05.03. ganztägig Busfahrt des Seniorenclubs Oberkotzau 
   
06.03. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung  

des Gesangvereins Liederkranz 
Waldgaststätte Friedrichsruh 

   
06.03. 20:00 Uhr Jagdversammlung der 

Angliederungsjagdgenossenschaft Autengrün 
Gaststätte Schnabel, Autengrün 

   
07.03. 9:00-12:00 3. Oberkotzauer Kleiderbasar 

Ev. Gemeindezentrum 
   
07.03. ganztägig FGV-Halbtageswanderung  

zum Finkenstein bei Röslau 
   
08.03. 08:00-18:00 Kommunalwahl 
   
09.03. 17:30 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Rathaus 
   
10.03.  Flohmarkt im Jugendtreff 
   
10.03. 17:30 Uhr Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 

Rathaus 
   
11.03. 19:00-21:00  Sauschießen der Schützengesellschaft 1864 

Schützenhaus 
   
   14.03. 14:00 Uhr Kinderkino Die Häschenschule  

Jugendtreff 
 

16.03. 19:00 Uhr FGV-Jahresversammlung mit Bilderrückblick 
Kulturhaus 

   
17.03. 15:00 Uhr Seniorennachmittag der ev. Kirchengemeinde  

Ev. Gemeindezentrum 
   
18.03. 19:00 Uhr CSU-Bürgerstammtisch 
   
18.03. 19:00-21:00  Sauschießen der Schützengesellschaft 1864 

Schützenhaus 
   
19.03. 14:00 Uhr Zusammenkunft des Seniorenclubs Oberkotzau 

Waldgaststätte Friedrichsruh 
   
20.03. 18:00 Uhr SVO-  

Kotzaner Vertl  Fortsetzung  
SVO-Sportheim 

   
21.03. 9:30 Uhr  Frühjahrsputz in Oberkotzau 

Treffpunkt: Rathaus 
   
21.03. 14:00 Uhr Kaffeekränzchen der Siedlergemeinschaft 

Vereinsheim 
   
24.03. 15:00-16:30  

Jugendtreff 
   
24.03. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Oberkotzau, Waldgaststätte Friedrichsruh 
   
25.03. 14:30 Uhr Begegnungscafé: Vortrag von Rainer Pentner 

  
Jugendtreff 

   
26.03. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Verschönerungsverein 

Waldgaststätte Friedrichsruh 
   
28.03. ganztägig  FGV-Exkursion zum Museum Mödlareuth 
   
28.03. 17:00 Uhr Konfirmandenbeichte 

St. Jakobuskirche 
   

28.03. 18:30 Uhr Preisverteilung des Sauschießens 
Schützenhaus 

   
29.03. 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 2026 

St. Jakobuskirche 
   
30.03. 16:30-18:30 Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige 

ASD e.V., St.-Antonius-Str. 20 
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Seniorennachmittag: Dienstag, 17.03. um 15:00 Uhr im 
Gemeindezentrum
Wöchentlich (außer in den Ferien):
Montag
16:30 Uhr: Frauengymnastik in der Saaletalhalle
20:00 Uhr: Singkreis im Pfarrhaus, Pfarrstr. 4
Dienstag:
16:00 -
17:30 Uhr:

Neue Jungschar (für MädelsundJungs von 
4. Klasse bis Konfirmation)

18:45 -
19:45 Uhr:

Gitarrenkreis (Erwachsene) im Bürgerhaus, 
Bahnhofstr. 2

Mittwoch:
09:00 -
11:00 Uhr:

Krabbelkreis im Gemeindezentrum

15:00 -
16:30 Uhr:

Minitreff im Gemeindezentrum

18:00 Uhr: Kirchenchor im Pfarrhaus, Pfarrstr. 4
Donnerstag:
16:15 -
17:15 Uhr:

Gitarrenkreis (Eltern und Kinder) im 
Gemeindezentrum

Freitag:
15:45 -
17:00 Uhr:

Kinderstunde (Vorschule - 3. Klasse)

19:30 -
21:00 Uhr:

Jugendkreis

Kath. Kirchengemeinde
Gottesdienstordnung vom 01.03. - 31.03.2026
2. Fastensonntag, 01. März
08:15 Uhr      Beichtgelegenheit
08:45 Uhr Eucharistiefeier + Kinderkirche;
08:00 Uhr -
11:00 Uhr

Pfarrgemeinderatswahl im Gemeinderaum

16:30 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 03. März
09:30 Uhr Andacht auf den Stationen im Lutherstift
Mittwoch, 04. März
18:00 Uhr      Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 06. März
14:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht + eucharistische 

Anbetung + Beichtgelegenheit
15:00 Uhr Eucharistiefeier
3. Fastensonntag, 08. März
08:15 Uhr      Beichtgelegenheit
08:45 Uhr Eucharistiefeier
16:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 11. März
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
19:30 Uhr Pfarrstammtisch im Athos (Konradsreuther 

Str. 1)
Freitag, 13. März
14:15 Uhr Fatima-Rosenkranz
15:00 Uhr Eucharistiefeier
19:00 Uhr Misereor-Kreuzwegandacht
Samstag, 14. März
07:00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des sel. 

Georg
14:00 Uhr - 
17:00 Uhr

Beichtgelegenheit

4. Fastensonntag, 15. März
08:15 Uhr Beichtgelegenheit
08:45 Uhr Eucharistiefeier
16:30 Uhr Kreuzwegandacht

Firmenführung bei Prozesstechnik Kropf GmbH
KROPF Solutions – 30 Years And Beyond – Wir denken in 
Systemen und richten unseren Fokus auf Transformation 
und Industrie 5.0! Wir sind zuverlässiger Partner für Auto-
mation & Digitalisierung und betreuen über 400 Kunden 
weltweit.
KROPF Solutions ist die Marke der Prozesstechnik 
Kropf GmbH und unsere Kernkompetenzen liegen in 
der Verarbeitung und Visualisierung von Daten. Wir 
liefern individuelle Softwarelösungen und inkludieren die 
passende Hardware. Als zertifizierter COPA-DATA Gold 
Partner sind wir Lizenzhändler für die Software-Plattform 
zenon.
Am Standort Oberkotzau beschäftigen wir rund 70 
erfahrene Mitarbeiter. Darüber hinaus gibt es ein Projekt-
büro in Braunschweig und weitere Standorte in Cheb, 
Tschechien und Györ, Ungarn.
Termin: Donnerstag, 12. März 2026
Dauer: 17.00-18.00 Uhr
Ort: Hofer Straße 55a, Oberkotzau
Gebühr: kostenlos
Anmeldung erforderlich!
HulaHoop für Teenies von 12-18 Jahren
In diesem Ferienkurs dreht sich alles um HulaHoop-
Reifen, Spaß, Bewegung und coole Tricks. Zusätzlich 
sorgen einfache Fitnessübungen und kreative Hoop-
Spiele für Action, gute Laune und Teamgeist.
Keine Vorkenntnisse notwendig. Geeignete HulaHoop-
Reifen werden gestellt.
Beginn: Dienstag, 31. März 2026
Dauer: 2x dienstags, 2x donnerstags, jeweils 15.30-
16.30 Uhr
Ort: Jugendtreff, Bahnhofstraße 2, Oberkotzau
Leitung: Stefanie Schaller
Gebühr: 22,00 € zzgl. 3,00 € für die Reifenabnutzung
Bitte mitbringen: feste Sportschuhe, Sportkleidung, 
Getränk, Sportmatte (wenn vorhanden)

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde
Termine vom 01.03. – 31.03.2026
Wir laden ein:
Gottesdienste in St. Jakobus (jeweils um 10:00 Uhr):
Sonntag, 01.03. Familiengottesdienst
Sonntag, 08.03. Konfirmandenvorstellung und Aus-
sendung von Kerstin Weiß
Sonntag, 15.03.
Sonntag, 29.03. Konfirmation
Beichtgottesdienst der Konfirmanden in St. Jakobus:
Samstag, 28.03. um 17:00 Uhr
PlusPunkt-Gottesdienst im Gemeindezentrum:
Sonntag, 22.03. um 9:30 Uhr mit Frühstück und Kinder-
betreuung
Minigottesdienst (für Kinder ab 3 Jahren):
Sonntag 08.03. / 15.03. / 29.03. jeweils um 10:00 Uhr 
parallel zum Gottesdienst in St. Jakobus
Gebetskreis: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr im 
Gemeindezentrum
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In der Krippe wurde der viele Neuschnee zu einem 
riesigen Schneemann zusammengebaut, bei dem 
sich alle beteiligten und einen großen „Olaf“ kreierten. 
Außerdem experimentierten die Kinder mit Schnee und 
lernten, was passiert, wenn „warmer Regen“ auf „kalten 
Schnee“ trifft.

Actionreich ging es im Kindergarten am 29.01.2026 
mit dem Kinotag weiter. Schon die ganze Woche 
bereiteten die Kinder ihren Kinotag vor, es wurden 
Tickets gebastelt, der Snack-Verkauf wurde bereitgestellt 
und über die Filme wurde in einer Kinderkonferenz 
abgestimmt. Dann hieß es bei Popcorn, Chips und 
leckeren Getränken Film ab für „Elsa und Anna“, „Bluey“ 
und „Pettersson und Findus“. Ein toller Vormittag für die 
Kinder des Jutta-Gottlieb-Hauses.

Helau und Alaaf im Jutta Gottlieb Haus!
In der Krippe und im Kindergarten des Jutta Gottlieb 
Hauses ging es am 13.02.2026 wieder bunt, fröhlich 
und närrisch zu! Mit viel Musik, Lachen und guter Laune 
haben wir gemeinsam Fasching gefeiert.

Schon am Morgen kamen kleine Prinzessinnen, mutige 
Superhelden, lustige Tiere und viele andere fantasie-
voll verkleidete Kinder in unsere Gruppen. Die Augen 
strahlten, als wir uns gegenseitig unsere Kostüme 
präsentierten. In der Krippe standen vor allem das 
Staunen, gemeinsames Singen und einfache Kreisspiele 
im Mittelpunkt. Mit bunten Tüchern, Luftschlangen und 
fröhlicher Musik wurde getanzt, geklatscht und gelacht.
Im Kindergarten warteten lustige Spiele, eine Polonaise 
durch das ganze Jutta-Gottlieb-Haus und natürlich 
unsere traditionelle Faschingsdisco. Was natürlich nicht 
fehlen durfte, war das Schokokuss-Wettessen.
Bei bekannten Liedern wurde ausgelassen getanzt 
und gesungen. Ein besonderes Highlight war das 
gemeinsame Buffet, zu dem viele Familien beigetragen 
haben – ein herzliches Dankeschön dafür!

Dienstag, 17. März
15:00 Uhr - 
17:30 Uhr

Beichtnachmittag der Erstkommunion-
kinder

Mittwoch, 18. März
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
19:30 Uhr Sitzung der Kirchenverwaltung
Freitag, 20. März
14:30 Uhr Kreuzwegandacht
15:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 21. März
10:00 Uhr Taufe
5. Fastensonntag, 22. März
08:15 Uhr Beichtgelegenheit
08:45 Uhr Eucharistiefeier + Soli-Brot-Aktion
16:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 25. März
17:00 Uhr - 
18:15 Uhr

Schülerbeichte

18:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 27. März
14:30 Uhr Kreuzwegandacht
15:00 Uhr Eucharistiefeier als Bußgottesdienst; 

anschl. Beichtgelegenheit bis 17:30 Uhr
Samstag, 28. März
11:00 Uhr Taufe
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

Beichtgelegenheit

6. Fastensonntag – Palmsonntag, 29. März
keine Beichtgelegenheit

8:30 Uhr Palmprozession (Treffpunkt: Parkplatz) und 
Eucharistiefeier

16:30 Uhr Kreuzwegandacht

Kindergartennachrichten

Kommunale Kindertagesstätte  
„Jutta-Gottlieb-Haus“

Im Januar ist was los!
Die Kindertagesstätte Jutta-Gottlieb-Haus hatte im 
Januar viel zu tun und nutzte den Schnee richtig aus! 
Der Kindergarten machte gleich zweimal einen Ausflug 
zum Schlittenberg im nahegelegenen Wohngebiet. Nicht 
nur die Kinder sondern auch das Kita-Team hatten jede 
Menge Spaß.
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Zum krönenden Abschluss 
erwartete uns ein ganz 
besonderer Gast: Gertrud 
Glitzerfee verzauberte alle 
mit einer wundervollen 
Zaubershow. Mit 
schillernden Luftballons, 
geheimnisvollen Zauber-
tricks aus dem Hut, sowie 
magischen Zauberstäben 
und bunten Tüchern 
brachte sie die Augen der 
Kinder zum Leuchten. Das 
Schönste daran: die Kinder 
durften selbst mitwirken! 

Mutige kleine Zauberlehrlinge halfen bei den Tricks und 
staunten nicht schlecht über die magischen Ergebnisse.
Der Fasching im Kindergarten war auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Mit viel Fantasie, Gemeinschaft 
und einem Hauch von Magie wurde dieser Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle Beteiligten.
Wir freuen uns schon auf das nächste Fest!
Kunterbunte Faschingszeit in der Krippe

Da war was los…….
Unsere Kinder der ev. 
Krippe wurden mit“ Helau“ 
und „Hereinspaziert“ in 
den Fasching begrüßt. 
Zu lustiger Musik wurde 
getanzt, gesungen, gelacht 
und getobt. Ob Drache, 
Prinzessin, Bienchen oder 
Feuerwehrmann, alle waren 
mit Spaß dabei. Nach einer 
leckeren Stärkung am 
Faschingsbuffet ging es 
zurück ins Bällebad. Unsere 
in die Gruppe integrierte 

Rutsche sorgte für riesig Gaudi bei den Kleinen, als sie 
damit in den bunten Kugeln landeten. Am Ende hatten 
alle einen unvergesslichen, schönen Tag.
Winterferien einmal anders

In diesem Jahr gestalteten sich die Winterferien etwas 
anders als in den vergangenen Jahren. Denn die Ferien-
gestaltung wurde von zwei Studierenden der Fach-
akademie Hof zusammen mit den Kindern erarbeitet. In 
einer Kinderkonferenz besprachen sie Wünsche und Vor-
stellungen und fanden so ein gemeinsames Projekt. Dazu 
werden dann die Studierenden in den verbleibenden 
Tagen der Ferien und auch noch während der Schulzeit 
pädagogische Angebote für die Kinder anbieten.

Fasching bedeutet für uns Gemeinschaft erleben, Freude 
teilen und einfach einmal in andere Rollen schlüpfen zu 
dürfen. Es war wunderschön zu sehen, wie Groß und 
Klein zusammen gefeiert und diesen besonderen Tag 
genossen haben.
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste närrische 
Treiben!

Evangelische Kindertagesstätte  
„Johannes-Porst-Haus“

Bunter Fasching im Kindergarten –  
ein Disney-Traum wird wahr
Ein zauberhafter Tag voller Fantasie, Lachen und fröh-
licher Musik: So lässt sich unser diesjähriger Fasching im 
Kindergarten wohl am besten beschreiben. Unter dem 
Motto Disney verwandelten sich unsere Räume in eine 
bunte Märchenwelt, in der Prinzessinnen, Superhelden, 
Tiere und viele andere Lieblingsfiguren zum Leben 
erwachten.

Schon beim Betreten des Kindergartens war klar: Heute 
wird gefeiert!
Liebevoll gestaltete Dekorationen mit bekannten Disney-
Figuren schmückten den gesamten Kindergarten. Über-
all funkelten Girlanden, Luftballons und bunte Tisch-
dekorationen. Auch kulinarisch blieb das Motto treu: Ein 
tolles Buffet mit fantasievoll angerichteten Leckereien 
begeisterte alle Kinder. Von fruchtigen Snacks bis hin 
zu süßen und herzhaften Köstlichkeiten – für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Herzlichen Dank an alle 
Eltern, die dazu beigetragen haben.
Natürlich durfte auch das gemeinsame Feiern nicht 
fehlen. Fröhliche Musik lud zum Tanzen ein. Schnell 
füllte sich die Tanzfläche mit lachenden Kindern in ihren 
farbenfrohen Kostümen. Verschiedene Spiele sorgten für 
jede Menge Spaß und Abwechslung.
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Die Vorschulkinder der Kita St. Antonius, die „Wackel-
zähne“, durften sich freuen. Als Projekt-Kita des Vereins 
„Kinderherzen glücklich machen“ haben sie das Theater 
Hof bei sich in Oberkotzau begrüßen dürfen.
Der Ritter Tuco und sein Knappe haben die Kinder 
auf eine bunte Reise in die Welt des „Don Quijote“ mit-
genommen. Gemeinsam erlebten sie, begleitet mit 
wundervoller Musik und Gesang, eine Geschichte über 
Abenteuer und Freundschaft. Die Kinder spürten mit 
allen Sinnen die Kraft der Phantasie und bekamen so 
einen besonderen Zugang zum Theater und der Kultur. 
Der abschließende Austausch mit Fragen und das 
Erkunden der Theaterkulisse mit den Musikinstrumenten 
war noch mal ein besonderes Highlight.
Herzlichen Dank den tollen Schauspielern Thilo 
Andersson und Amy Brinkman-Davos und dem Ver-
ein „Kinderherzen glücklich machen“ für die finanzielle 
Übernahme.

Landratsamt Hof

Gesundheitsregion Plus Hofer Land:

Notfallmappe fasst wichtige Infos zusammen
In einer Notfallsituation zählt jede Sekunde. Ein schneller 
und verlässlicher Zugriff auf wichtige persönliche sowie 
medizinische Informationen kann in solchen Momenten 
lebensentscheidend sein. Aus diesem Grund bringt die 
Gesundheitsregion plus Hofer Land nun eine Neuauflage 
ihrer kostenlosen Notfallmappe für die Bürgerinnen und 
Bürger des Hofer Landes heraus.
Gebündelte Informationen für Helfer und Angehörige
Die Notfallmappe ist klar gegliedert und umfasst 
mehrere thematische Bereiche. Sie enthält unter 
anderem wichtige Adressen und Telefonnummern von 
Angehörigen sowie behandelnden Ärztinnen und Ärzten 
und Angaben zu Gesundheits- und Vorsorgedaten, etwa 
zu Medikamenten, Allergien und Erkrankungen. Eine 
zentrale Neuerung dieser Auflage ist die Aufnahme von 
Vorlagen für eine Vorsorgevollmacht, eine Betreuungs-
verfügung sowie eine Patientenverfügung. Damit unter-
stützt die Notfallmappe die Bürgerinnen und Bürger 
nicht nur in akuten Notfallsituationen, sondern auch bei 
der frühzeitigen und selbstbestimmten Vorsorge für den 
Ernstfall.
Die Notfallmappe steht den Bürgerinnen und Bürgern 
kostenlos zur Verfügung und liegt auch im Rathaus Ober-
kotzau aus. Zusätzlich steht die Notfallmappe als digitale 
Version auf der Website der Gesundheitsregion plus 
Hofer Land unter www.gesundheitsregion.plus zur Ver-
fügung und kann dort heruntergeladen und ausgedruckt 
werden.

Zuschüsse für Kinder mit Beeinträchtigung 
mit Wohnsitz im Landkreis Hof
Geistig und körperlich beeinträchtigte minderjährige 
Kinder bekommen auch in diesem Jahr Zuschüsse, etwa 
für behindertengerechte Spiel- und Sportgeräte, Heil-
behandlungen, Hilfen für Pflegemaßnahmen oder auch 
Therapiemaßnahmen. Die Förderung kommt von der 
Geo-Fischer-Stiftung.

Highlight in den Ferien war wie immer die Faschings-
party am Faschingsdienstag. Pikachu, Ninja und viele 
andere haben bei tollen und spannenden Spielen ihr 
Können unter Beweis gestellt und konnten sich dann am 
gut gefüllten Buffet stärken.

Katholische Kindertagesstätte St. Antonius
Hereinspaziert, hereinspaziert und lass dich 
überraschen!!!

http://www.gesundheitsregion.plus
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Ausblick auf die geplanten Konzerte und Termine für 
das Jahr 2026. Im Rahmen der anschließenden Wahlen 
wurde das Vorstandsteam um Hans-Christoph Schaller 
einstimmig in seinem Amt bestätigt.

Die neu gewählte Vorstandschaft vlnr: Martin Schaller 
– 2. Vorstand, Bernd Kießling – Kassenprüfer, Sabine 
Hennemann – Schriftführerin, Miriam Reichel – Kassen-
wartin, Nadine Strößenreuther – Kassenprüferin, Julia 
Schaller – Beauftrage für Öffentlichkeitsarbeit & Social 
Media, Hans-Christoph Schaller – 1. Vorstand
Ein besonderer Dank galt Orchestergründer Helmut 
Lottes, dem die Vorstandschaft nochmals herzlich für 
seinen Auftritt beim Jubiläumskonzert dankte. Mit seinem 
Kaiserwalzer sorgte er für einen emotionalen und unver-
gesslichen Moment.

Hans-Christoph Schaller überreicht den Pokal und die 
Urkunde zum 25-Jährigen Orchesterjubiläum an Helmut 
Lottes
Das nächste Konzert des Akkordeonorchesters findet am 
8. Mai um 20:00 Uhr im Kurzentrum Bad Weißenstadt 
statt. Herzliche Einladung – der Eintritt ist frei.

Entsprechende Anträge können bis zum 25.03.2026 
schriftlich im Landratsamt Hof, Birgid Benedikt, Fach-
bereich Kreisentwicklung, Schaumbergstr. 14, 95032 
Hof, gestellt werden. Einreichungen per Mail an birgid.
benedikt@landkreis-hof.de sind auch möglich.
Für Kinder mit Wohnsitz im Landkreis genügt ein form-
loser Antrag. Zur Prüfung des Antrages ist im Hinblick 
auf die begrenzten Mittel und deren gerechte Verteilung 
eine Einkommensüberprüfung erforderlich.

Veranstaltungshinweise
Termine im Überblick
Schulung für ehrenamtliches Engagement in der 
Pflege (kostenfrei)
Mittwoch, 18.03.2026 | 09:00–16:00 Uhr
Leitstelle Pflege Hofer Land, Berliner Platz 3, 95030 Hof
Anmeldung: 09281 546 994 901 | netzwerk@leitstelle-
pflege.de
Erster ökumenischer „Vergiss-mein-nicht“-Gottes-
dienst im Hofer Land
Freitag, 27.03.2026 | 14:30–16:30 Uhr (Einlass: 14:15 
Uhr)
St. Michaeliskirche, Kirchplatz 4, Hof
Im Anschluss ab 15:15 Uhr Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus (barrierefreier Zugang möglich)
Mehr als Medikamente – Wirksame Therapieansätze 
bei Demenz (kostenfreie Online-Vortragsreihe)
Mittwoch, 25.03.2026 und Montag, 13.04.2026 | 16:00–
17:30 Uhr
Anmeldung: www.eveeno.com/demenztherapie | info@
demenz-pflege-oberfranken.de | 09281 / 57-500
„Ned mit mir!“ – Präventionskabarett gegen Betrug 
(kostenfrei)
Donnerstag, 26.03.2026 | Einlass: 15:00 Uhr | Beginn: 
16:00 Uhr (Dauer ca. 75 Minuten)
Bürgergesellschaft Hof
Anmeldung erforderlich: 09281 / 5469949 | info@leit-
stelle-pflege.de
Tag der offenen Tür des Gesundheitsamtes Hof
Donnerstag, 19.03.2026 | 12:30–18:00 Uhr
Gesundheitsamt für Stadt und Landkreis Hof, Theater-
straße 8, 95028 Hof
Programm u.a.: Infektionsschutz & Trinkwasserhygiene, 
Sozialpädagogischer Dienst, Gesundheitsregion plus 
Hofer Land, Amtsärztlicher Dienst, Schulgesundheits-
pflege
17:00 Uhr Vortrag: „Gelassener durch den Alltag – Mini-
Strategien gegen Stress“ (ca. 60 Minuten)

Vereine und Verbände

Akkordeonorchester Helmut Lottes
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 7. Februar, fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Akkordeonorchesters 
Helmut Lottes statt. Im Mittelpunkt stand dabei ein Rück-
blick auf das vergangene Jubiläumsjahr. Vorstand Hans-
Christoph Schaller ließ die besonderen Ereignisse des 
Jubiläums Revue passieren und gab zugleich einen 

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

mailto:birgid.benedikt@landkreis-hof.de
mailto:birgid.benedikt@landkreis-hof.de
http://www.eveeno.com/demenztherapie
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Als Direktversorger kann Münch Energie günstige Strom-
tarife anbieten, diese gehen ohne Zwischenhändler 
unmittelbar an den Verbraucher. Eine langjährige Strom-
preisgarantie und eine mögliche finanzielle Bürger-
beteiligung sind weitere lukrative Angebote. Stabile 
und günstige Strompreise sind ein Standortvorteil für 
Industrie und Gewerbe. Besonders energieintensive 
Betriebe profitieren davon, aber selbstverständlich auch 
private Haushalte.
PV-Anlagen sind die günstigste und umweltfreund-
lichste Art der Energieerzeugung. Bifaziale Solarmodule 
erzeugen im Vergleich zu konventionellen Modulen bis 
zu 30 Prozent mehr Strom. Der Nutzeffekt im Vergleich 
zur benötigten Fläche bei mit Biogas erzeugtem Strom 
fällt, nach Wegfall des Zuschusses, deutlich aus: Eine 
PV-Anlage bringt bei gleicher Fläche bis zu 15-mal mehr 
Energie als ein Hektar Mais, erklärte Projektleiter Andreas 
Suffa. Bezogen auf die Gesamtfläche des Marktes 
Oberkotzau werden dafür nur unter einem Prozent der 
Gemeindefläche für die Energieerzeugung benötigt.
Ein weiterer Vorteil ist, die Standort-Kommune profitiert 
von den Gewerbesteuereinnahmen. Fazit von Bürger-
meister Stefan Breuer: „Wir sind auf dem richtigen Weg!“ 
Stellvertretender CSU-Vorsitzender Horst Janz bedankte 
sich für die interessanten Ausführungen mit energie-
reicher Kost, je einem Wurstkorb vom örtlichen Metzger, 
bei den Referenten.

Freiwillige Feuerwehr Oberkotzau

Kinderfasching im Gerätehaus

Auch dieses Jahr veranstaltete die Feuerwehr Ober-
kotzau wieder ihren Kinderfasching im Gerätehaus, 
welcher sehr gut angenommen wurde.
Neben einem breiten Angebot von selbstgebackenen 
Kuchen, Muffins, Naschereien, Popcorn, Wienern und 
Pommes gab es außerdem ein reichhaltiges Getränke-
angebot. In einem bunten Rahmenprogramm wurden 
neben Spielen wie Mohrenkopfwettessen auch eine 
Maskenprämierung durchgeführt.
So verging die Zeit wie im Fluge, bevor um 18:00 Uhr 
die Veranstaltung beendet war. Wir möchten uns an 
dieser Stelle nochmal bei allen Helferinnen und Helfern, 
welche zu diesem gelungenen Fest beigetragen haben, 
bedanken, aber auch bei all unseren Partnern.
Zum Schluss geht ein Dank an alle Besucherinnen 
und Besucher, von welchen wir durchgängig positives 
Feedback erhalten haben!

CSU-Ortsverband
Großes Interesse an Energiethemen der Zukunft 
für Oberkotzau
Dauerhaft günstige und stabile Strompreise mit Preis-
garantie für Gewerbe, Industrie und alle Bürger sind mach-
bar. Ein unrealistischer Traum oder nur Fantasie? Nein!
„Energien der Zukunft“: Zu diesem stets aktuellen Thema 
hatte die Oberkotzauer CSU eingeladen. Wie sieht 
die Energiezukunft aus? Wie kann die Energiewende 
gelingen? Was kann jeder Einzelne dazu beitragen und 
welche positiven Effekte daraus ergeben sich für die 
Bürger? Dazu gab es mit Andreas Suffa, Projektleiter 
Münch Energie und ZENOB (ZukunftsEnergie Nordost-
bayern GmbH) und seinem angereisten Kompetenz-
Team transparente Informationen, eine offene Diskussion 
und ehrliche Antworten.

Bürgermeister Stefan Breuer berichtete eingangs, der 
Markt Oberkotzau habe sich intensiv mit dem Thema 
„Energie“ beschäftigt, wirkt u. a. im Klimaschutznetzwerk 
Nordostbayern mit und hat in diesem Themenfeld ein-
stimmige Beschlüsse gefasst. Entscheidender Vorteil sei 
auch, dass die Planungshoheit bei der Kommune liege.
Mit den drei geplanten PV-Freiflächenanlagen in den 
Ortsteilen Haideck, Fattigau und Autengrün auf einer 
Gesamtfläche von rund 33 Hektar inklusive eines 
Batteriespeichers und dem Umspannwerk als Herz-
stück, kann Oberkotzau einen entscheidenden Beitrag 
zur Energiewende leisten. Die Bürger wurden darüber 
in einer ersten Informationsveranstaltung und einem 
Besichtigungstermin informiert.
Nach aktuellem Stand sind alle Voraussetzungen erfüllt 
einschließlich der Aufstellungsbeschlüsse für die Bauleit-
planverfahren. Was noch fehlt, ist die Zusage des Netz-
betreibers Bayernwerk für einen geeigneten Einspeise-
punkt in das bestehende Netz.
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Am Samstag, den 31.01.2026 durfte der SPD-OV Ober-
kotzau die Wohnheimhäuser für betreutes Wohnen der 
Lebenshilfe Hof e. V. besichtigen. Heimleiterin Frau Ute 
Preuß begrüßte die Gäste herzlich und gab ihnen in einer 
offenen Gesprächsrunde Einblicke in die Abläufe und 
den Alltag der Einrichtung. Die drei Häuser wurden 1994 
von der Diakonie erbaut, sind an die Lebenshilfe Hof e. 
V. vermietet und stehen seitdem unter deren Leitung. 
Die Wohngruppen sind durchgehend voll belegt. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner, die noch berufstätig 
sind, arbeiten unter der
Woche in den Werkstätten, während die Seniorinnen und 
Senioren tagsüber im Hauptmannsweg betreut werden 
und abends in ihr Zuhause zurückkehren.
Jede Bewohnerin und jeder Bewohner verfügt über 
ein eigenes, individuell gestaltbares Zimmer. Der 
gemeinsame Speisesaal ist dabei weit mehr als nur ein 
Ort zum Essen – er bildet das Herz des Hauses und 
schafft Raum für Begegnung und Gemeinschaft. Auch 
die Freizeitangebote sind vielseitig organisiert, ergänzt 
durch kleinere Urlaubsreisen innerhalb Deutschlands. 
Das Team sorgt rund um die Uhr für Betreuung und 
Unterstützung – von Arztterminen über Einkäufe bis hin 
zu vielen alltäglichen Aufgaben. Gleichzeitig wurde deut-
lich, vor welchen Herausforderungen die Einrichtung 
steht: Besonders die hausärztliche Versorgung gestaltet 
sich schwierig, Hausbesuche sind selten geworden und 
Fachärzte oft nur mit längeren Wegen erreichbar.
Beim anschließenden Kaffee ergaben sich mit einigen 
Bewohnerinnen und Bewohnern schöne Gespräche. Die 
herzliche, familiäre Atmosphäre war überall spürbar und 
hat alle sehr beeindruckt. Der Besuch wurde mit großem 
Respekt für die engagierte Arbeit des gesamten Teams 
beendet; ein weiterer Besuch ist bereits angedacht. 
Als Zeichen der Wertschätzung und zur Unterstützung 
dieser wichtigen Arbeit wurde im Rahmen des Besuchs 
eine Spende überreicht. Zum Abschluss dankte der 
SPD-Ortsverein Oberkotzau Frau Preuß und dem Team 
für die Zeit, die Einblicke und die Arbeit, die hier jeden 
Tag geleistet wird.

Schokoherzen und Rosen für Oberkotzau

Trotz der winterlichen Temperaturen gab es am ver-
gangenen Wochenende im Ortskern von Oberkotzau 
einen herzlichen Lichtblick. Mitglieder des SPD-Ortsver-
eins nutzten den Valentinstag für eine kleine Geste, um 
den Bürgerinnen und Bürgern den Samstagvormittag zu 
versüßen.
Mit Körben voller Schokoherzen waren die Aktiven unter-
wegs. Die Resonanz war erfreulich: Die kleine Aufmerk-
samkeit sorgte bei den Passanten für viele lächelnde 

Fahrzeugkunde bei der Kinderfeuerwehr

Bei unserem Treffen im Februar überlegten wir uns 
zunächst gemeinsam, zu welchen Einsätzen die Feuer-
wehr gerufen werden könnte. Danach schauten sich 
die Kinder die Geräteräume der Fahrzeuge an und 
besprachen, was für welchen Einsatz gebraucht wird. 
So stand schnell fest, dass man zum Beispiel einen 
Mülleimerbrand mit einem Feuerlöscher oder der Kübel-
spritze löschen könnte oder wenn ein Baum quer über 
der Straße liegt die Motorsäge mit kompletter Schutzaus-
rüstung zum Einsatz kommt. Nachdem alle „Einsätze“ 
abgearbeitet waren, spielten wir zum Abschluss noch ein 
paar Feuerwehrspiele.

SPD-Ortsverein
Besuch der Wohnheimhäuser für betreutes 
Wohnen der Lebenshilfe
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SpVgg Oberkotzau
SVO-Themenabend: „Rainer Pentner erzählt…“

Die Geschichte des Ortsteils Schwandewitz – Fort-
setzung
Nach dem gelungenen Auftakt geht unsere Zeitreise 
weiter!
Rainer Pentner setzt die spannende Geschichte des Orts-
teils Schwandewitz fort und knüpft dort an, wo wir zuletzt 
gemeinsam in Erinnerungen geschwelgt haben. Freut euch 
auf weitere interessante Einblicke, besondere Anekdoten 
und so manches bislang unbekannte Detail aus ver-
gangenen Zeiten. Mit seinem unverwechselbaren Mix aus 
Wissen, Humor und Heimatverbundenheit lässt Rainer 
Pentner auch im zweiten Teil die Geschichte lebendig 
werden – anschaulich, unterhaltsam und mit viel Herzblut.
Wer beim ersten Abend dabei war, weiß: Es lohnt sich 
wieder vorbeizukommen. Und wer ihn verpasst hat, 
bekommt jetzt die perfekte Gelegenheit, tiefer in die 
Geschichte unserer Vertl einzutauchen. Gemeinsam 
erinnern, schmunzeln und ins Gespräch kommen – 
genau das macht diesen Abend so besonders.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich wieder 
bestens gesorgt: Ein kühles Scherdel und leckeres 
Essen warten im gemütlichen Sportheim auf euch.
Eintritt frei – keine Reservierung – Teilnahme ohne 
Anmeldung
Kommt vorbei – Schwandewitz hat noch viel zu erzählen!

Gesichter und bot Anlass für einen netten Plausch in ent-
spannter Atmosphäre.
Ein schönes Bild bot sich zudem am Plärrer und beim 
Norma, wo zeitgleich auch Vertreter der CSU mit Rosen 
vor Ort waren. So ergab sich ein spontanes und freund-
liches Miteinander der beiden Oberkotzauer Gruppen. 
Ganz unkompliziert wurden Schokoherzen und Rosen 
ausgetauscht.
Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutete dies im 
wahrsten Sinne des Wortes „etwas für das Auge und 
etwas für den Genuss“, da viele sowohl mit einer Blume 
als auch mit Süßem den Heimweg antreten konnten. Eine 
gelungene Aktion, die zeigte, dass ein freundliches Mit-
einander in Oberkotzau großgeschrieben wird.

Großes Interesse am Informationsnachmittag zu 
Vorsorge und Selbstbestimmung

Auf Einladung der SPD Oberkotzau war Roswitha Breu 
von der Caritas Hof zu Gast in den Räumlichkeiten der 
DLRG Oberkotzau.
In ihrem ausführlichen und gut verständlichen Vor-
trag erläuterte Frau Breu die Unterschiede zwischen 
Betreuungsvollmacht, Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht. Dabei ging sie nicht nur auf die 
jeweiligen Inhalte ein, sondern erklärte auch, worauf es 
ankommt, um diese wichtigen Dokumente rechtssicher 
zu gestalten. Zur Veranschaulichung griff sie immer 
wieder auf anonymisierte Beispiele aus ihrer langjährigen 
Berufspraxis zurück, die deutlich machten, welche 
Konsequenzen fehlende oder unklare Regelungen im 
Ernstfall haben können.
Das Interesse an dem Thema war so groß, dass kurz-
fristig zusätzliche Stühle organisiert werden mussten. 
Viele Besucherinnen und Besucher nutzten im Anschluss 
an den Vortrag die Gelegenheit, individuelle Fragen 
zu stellen, die Frau Breu geduldig und praxisnah 
beantwortete. Außerdem hatte sie für alle Interessierten 
Vordrucke dabei, die die wichtigsten Punkte der 
jeweiligen Verfügungen bereits abdeckten und als gute 
Grundlage für die eigene Vorsorge dienen können.
Für ihren Besuch und ihr Engagement bedankten sich 
die Vorsitzende Alicja Grießhammer sowie die stellver-
tretende Vorsitzende Yvonne Martin mit einem Gutschein 
für einen lokalen Feinkostladen.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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5. Oberkotzauer Garagenflohmarkt
am Sonntag, 19.04.2026
(parallel zum Oberkotzauer Frühlingsmarkt)

Auch in diesem Jahr organisiert die UWO parallel zum 
Frühlingsmarkt einen Garagenflohmarkt: jeder, der 
seinem Haushalt eine Frühlingskur unterziehen will, ist 
herzlich eingeladen, mitzumachen.
wann? Sonntag, 19.04.2026 von 11:00 – 17:00 Uhr
wo? in ganz Oberkotzau
wer? jeder, der teilnehmen möchte, zuhause, mit 

leicht zugänglichem Platz (z. B. Garage)
wie? Voranmeldung ab jetzt möglich, es fallen keine 

Gebühren an (gern mit Kategorien, was verkauft 
wird) an:
info@uw-oberkotzau.de

oder durch das digitale Anmeldeformular (QR-Code):

Die Verkaufsstationen werden kurz vor 
dem 19.04.2026 ausgelegt und über eine 
digitale Karte auf der Homepage der UWO 
veröffentlicht.

Verschönerungsverein
Jahreshauptversammlung 2026

Tennisclub Oberkotzau
Tennis entdecken, ausprobieren und gemeinsam 
trainieren

Der Tennisclub Oberkotzau lädt auch in diesem Jahr alle 
Tennisinteressierten herzlich ein, den Sport mit Schläger 
und Ball kennenzulernen oder wieder einzusteigen. 
Egal ob Anfänger, Wiedereinsteiger oder Hobby-
spieler – bei uns ist jeder willkommen. Gerade in den 
Sommermonaten bieten wir gerne Einzel- und Gruppen-
training an. Dabei stehen nicht nur Technik und Spiel-
praxis im Vordergrund, sondern vor allem der Spaß am 
gemeinsamen Sport. Wer Tennis einmal ausprobieren 
möchte, findet beim TC Oberkotzau ideale Bedingungen 
und eine offene, freundliche Vereinsatmosphäre.
Ein besonderes Anliegen ist uns die Nachwuchsarbeit. 
Wir sind derzeit gezielt auf der Suche nach Kindern, 
die Lust haben, Tennis auszuprobieren. Für den 
Sommer planen wir ein Tennis-Camp sowie regelmäßige 
Trainingseinheiten, bei denen die Kinder spielerisch an 
den Sport herangeführt werden.
Eltern, die interessierte Kinder haben, können diese 
gerne schon jetzt vormerken lassen. Sobald nähere 
Informationen zu Terminen und Ablauf vorliegen, werden 
wir uns rechtzeitig melden.
Der TC Oberkotzau freut sich auf viele neue Gesichter 
auf dem Platz – ob groß oder klein. Kontakt: info@
tcoberkotzau.de.

Unabhängige Wählergemeinschaft 
Oberkotzau
Frühjahrsputz für Oberkotzau
Am Samstag, den 21. März findet in Oberkotzau wieder der 
Aktionstag „Rama Dama“ statt. Die Unabhängige Wähler-
gemeinschaft Oberkotzau e. V. ruft mit Unterstützung des 
Bauhofs und dem AZV zum örtlichen Frühjahrsputz auf. 
Alle engagierten Bürgerinnen und Bürger, egal ob Klein, ob 
Groß, sind herzlich eingeladen sich zu beteiligen. Es wäre 
toll, wenn durch diese Aktion möglichst viele öffentliche 
Plätze, Grünanlagen und Straßenränder, aber auch 
Fuß- und Spazierwege inner- und außerorts auf unserem 
Gemeindegebiet von Müll befreit werden könnten.
Treffpunkt ist Samstag, 21. März um 9:30 Uhr am Rat-
haus. Hier erhalten alle Helfer Mülltüten, Eimer, Greifer 
und einen Arbeitsbereich, um Doppelarbeiten zu ver-
meiden. Dort können auch die gesammelten Müllsäcke 
abgegeben werden. Im Anschluss spendiert die UWO 
eine gemeinsame Brotzeit. Bei Interesse oder Fragen 
bitte an info@uw-oberkotzau.de wenden.

mailto:info@uw-oberkotzau.de
mailto:info@tcoberkotzau.de
mailto:info@tcoberkotzau.de
mailto:info@uwo-oberkotzau.de
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Sonstige Mitteilungen

Seniorenclub Oberkotzau

Fasching des Seniorenclubs in der Friedrichsruh

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Büro 17 qm² mit Küche in

Oberkotzau zu vermieten. Tel.

09286/9651920

01.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

08.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

KONZERTKABARETT

SO SCHÖN, DASS ES EINEM 
DIE TRÄNEN IN DIE AUGEN TREIBT. 

Oberbayerisches Volksblatt

EINE DER ORIGINELLSTEN 
KAPELLEN DEUTSCHLANDS! 

Braunschweiger Zeitung

ANARCHISCH, 
VERRÜCKT, BRILLANT. 

Súddeutsche Zeitung

BANDGANKINOCIRCUS.DE BOOKINGBUERO-BACHMEIER.DE

SO SCHÖN, DASS ES EINEM 
DIE TRÄNEN IN DIE AUGEN TREIBT.

,

Oberbayerisches Volksblatt

EINE DER ORIGINELLSTEN 
KAPELLEN DEUTSCHLANDS! 

Braunschweiger Zeitung

ANARCHISCH, 
VERRÜCKT, BRILLANT. 

,

Súddeutsche Zeitung

27.02.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

22.02.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

Wobla KB  

       DIE ETWAS ANDERE
FASTENPREDIGT
VON UND MIT 

WOLFGANG 
REICHMANN

ZUSATZ-

TERMIN 
WEGEN HOHER 

NACHFRAGE 

07.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

13.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

28.02.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

22.02.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

HIGHLIGHTS
VERANSTALTUNGS-

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Von Herzen danke allen, die uns in der Trauer 
um meine Frau, unsere Mutter und Oma 

 
Ruth Lörner, 

 
Halt und Trost gegeben haben. 

Die vielen Zeichen der Anteilnahme, die 
persönlichen Worte und Karten, die 

Umarmungen und das stille Gedenken 
bedeuten uns viel . 

Danke für all das gezeigte Mitgefühl, die 
Verbundenheit auch in dieser schweren Zeit. 

 
Klaus Lörner 

mit Kerstin, Kathrin und Carolin. 

Danke 

 

Der Friede der Wellen des Meeres sei dein,
der Friede des Fließens der Lüfte sei dein,
der Friede der ruhigen Erde sei dein,
der Friede der leuchtenden Sterne sei dein,
der Friede der nächtlichen Schatten sei dein.
Mond und Sterne mögen dir immer leuchten.

Alter Gälischer Segen
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension-Plus (Frühstück, 
Snack, Abendessen)

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
mit Reiner Meutsch

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
·  50 € Spende sind im Reisepreis inkludiert und 

kommen automatisch der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach nahe 
Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge ist eine 
Oase der Entspannung inmitten eines Palmen-
gartens am Indischen Ozean. Die Hafenstadt 
Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der Hotel-
anlage entfernt. Erleben Sie optional die atembe-
raubende und vielfältige Tierwelt Afrikas bei einer 
Safariverlängerung. Der musikalischeHöhepunkt 
ist das Konzert unter Palmen „STARS UNTER 
AFRIKAS STERNEN“ zugunsten der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie sich 
auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, 
Henning Krautmacher und Matze Knop.

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frank-
furt  inkl. Flug, Halbpension-Plus 

und Konzert

Buchungscode:
LW27

Kenia Traumreise 2027
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

www.schlagernacht-kenia.de

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 o. mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.469 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.899 € p. P.

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning 
Krautmacher und Comedian Matze Knop

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Hotline: 0951 / 180 70 500 

21.-22.03.2026
Bamberg

www.franken-aktiv-vital.de
Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg

20. Gesundheitsmesse
messestadt-bamberg.de

Newsletter 
abonnieren 
& informiert bleiben!

Mit der begleitenden Zusatzausstellung
SENIOREN- & REHACARE FRANKENSONDERTHEMEN:  

Familie & Freizeit, Outdoor & Reisen,  
Prävention, Gesunde Ernährung für  
Jung und Alt, Gesundheit, Sport,  
Bewegung, Reha, Pflege, Mobilität,  
Bio-Produkte, Wellness & Beauty,  
perfektes Immunsystem

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1122475

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links 
angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.
Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de
auf der jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführung: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Souha Arbach, Anschrift: Friesenweg 24, 
22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr.: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
60 Jahre Erfahrung im Versand und
Leidenschaft für Wein bündeln sich
zu einzigartiger Kompetenz.

Eine Rebe, viele Facetten:
Primitivo

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 120,38 nur €  4990

-59%
REDUZIERT!
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Wann ist ein Lebensmittel nachhaltig?
-ANZEIGE- (djd-k). Nachhaltig-
keit in der Lebensmittelprodukti-
on ist vielen Menschen wichtig. 
Doch wie die aktuelle forsa-Stu-
die „Wie sicher essen wir Deut-
schen?“ im Auftrag von QS ergab, 
besteht hier noch Informations-
bedarf: Fast jeder Zweite (48 Pro-
zent) wünscht sich mehr Aufklä-
rung, nur 44 Prozent fühlen sich 
gut informiert. Sechs von zehn 
Deutschen hätten Auskünfte 
zur Nachhaltigkeit gern direkt 

auf der Verpackung. Wichtig ist 
den Deutschen dabei mit 72 Pro-
zent vor allem die Verursachung 
von möglichst wenig Abfall, der 
Schutz der Biodiversität liegt mit 
52 Prozent auf Platz zwei. Auf 
den Rängen drei bis fünf folgen 
ein möglichst geringer Ener-
gie- und Wasserverbrauch sowie 
nachhaltig angebaute Futtermit-
tel bei tierischen Produkten. Un-
ter www.lebensmittelsicherheit.
de gibt es alle Studienergebnisse.

Kreuzworträtsel  I  Sudoku

 Rätsel Spaß 

Gemeinsam sind wir stark
-ANZEIGE- (djd-k). Genossen-
schaften sind mehr als nur ein 
Wirtschaftsmodell: Sie fördern 
Gemeinschaft, stärken den Zu-
sammenhalt und verbinden 
Menschen vor Ort. Auch jungen 
Leuten kann diese Unterneh-
mensform frühzeitig, verständ-
lich und lebensnah vermittelt 
werden: in einer Schülergenos-
senschaft. Dabei lernen Schüler 
im geschützten Raum der Schu-
le, weitgehend eigenständig ein 
Unternehmen zu gründen und 

zu betreiben. „Schülergenossen-
schaften vermitteln praxis- und 
erlebnisorientiert nicht nur Fi-
nanzkompetenzen, sondern auch 
soziale Kompetenzen“, so Corne-
lia Schulz vom Bundesverband 
der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken (BVR). Dieses 
praxisorientierte Modell der öko-
nomischen Bildung werde von 
zahlreichen Genossenschafts-
banken in Schulkooperationen 
durchgeführt.
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- Klimaservice 
- Reifenmontage  
- Reifenservice 
- Spureinstellungen 

- Reparatur 
- Wartung/Service 
- Hol- und Bringservice 
- Ersatz- und Verschleißteile 
- Verkauf von Neumaschinen 
 

- Lohnpressen 
- Winterdienst 
- Mulcharbeiten 
 

 
Reparatur (fast) aller Motorgeräte 
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Beck Landmaschinen GmbH 
Meisterbetrieb 

 Land-, Baumaschinen & Forst-, Gartentechnik  
 Schwarzenbacher Str. 3  
 95145 Oberkotzau  

 0160/5528042 
 
 

  
   
  
  

  
  
   
   
  

 

  
  
  

 

 
 

 

Schwarzenbacher Str. 31

Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Plakette fällig?

Dann am besten gleich  
zu DEKRA – Ihrem Partner  
für Sicherheit rund um Ihr 
Fahrzeug. Mit und ohne Termin.

DEKRA Automobil GmbH
Ziegeleistr. 12, 95145 Oberkotzau
Mo und Fr 8.00–12.00 Uhr 
bayreuth .automobil@ dekra .com, dekra.de/bayreuth

Hier zum 
Online-
Termin

žPflege zu Hause  
ž“Die Insel”

žBetreutes Seniorenwohnen
žSozialpsychiatrische Angebote: 

BWF/ BEW   

St.-Antonius-Str. 20, 95145 Oberkotzau

Telefon: 09286-96230, www.asd-sozialedienste.de

Bei uns werden Sie 

professionell und liebevoll von

kompetenten Bezugspersonen 

in Ihrer vertrauten Umgebung 

betreut.

Kennen Sie uns schon?
» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda Neuwagen
bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie vorbei. Wir
freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer
T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


